
 

Anforderungen an den Projektbericht Berufsorientierung 

 
I. Aufbau und formale Vorgaben 

1. Titelblatt (1 Seite) 
 Kopfzeile: Städtisches Gymnasium Leichlingen 
 Titel der Arbeit: Untersuchung des Berufes/Berufsfeldes xy 
 eigener Name und Anschrift 
 Jahrgangsstufe, betreuender Lehrer 

2. Inhaltsverzeichnis (1 Seite) 

3. Hauptteil (maximal 8 Seiten) 

4. Anhang (Nachweise und ggf. zur Veranschaulichung: Bilder, Dokumente etc.) 

5. Formale Vorgaben: Schriftgröße 11 (kleinere Schriften wie Calibri: 12) – Überschriften fett und 
größer, Zeilenabstand 1,5-zeilig, Blocksatz, Dokumentation der genutzten Quellen mittels Text-
verweise und einem Quellenverzeichnis 

 

II. Darstellung der Testergebnisse des Selbsterkundungstools der Agentur für Arbeit 

Erklärung zum Selbsterkundungstool der Agentur für Arbeit: 

Das Selbsterkundungstool der Agentur für Arbeit ist ein Instrument, das Personen bei der richtigen 

Wahl einer Berufsausbildung oder eines Studiums unterstützen soll. Dazu gibt es vier Tests, die zu 

absolvieren sind (Fähigkeiten, soziale Kompetenzen, Interessen, berufliche Vorlieben). Auf der 

Grundlage dieser Testergebnisse werden Ausbildungsberufe und Studienfelder empfohlen. 

Führe die vier Tests durch, rufe die Empfehlungen für Ausbildungen und Studienfelder ab und gehe 

mit diesen Ergebnissen wie folgt um: 

 Fasse das Testergebnis jedes einzelnen der vier Tests möglichst kurz und präzise zusammen. 

 Beurteile, inwieweit die Testergebnisse mit Deiner eigenen Wahrnehmung Deiner Fähigkeiten, 

sozialen Kompetenzen, Interessen und beruflichen Vorlieben übereinstimmen. 

 Erörtere, inwieweit die empfohlenen Ausbildungen bzw. Studienfelder berufliche Perspektiven 

für Dich darstellen könnten. Begründe Deine Einschätzungen. 

Füge die Empfehlungen für Ausbildungen und Studienfelder sowie die Übersicht zu den absolvierten 
Tests dem Anhang Deines Praktikumsberichts bei. Das Selbsterkundungstool findest Du unter folgen-
dem Link: https://www.arbeitsagentur.de/bildung/welche-ausbildung-welches-studium-passt . 

 

III. Charakterisierung des ausgewählten Berufs bzw. Berufsfeldes 

In diesem Abschnitt stellst Du das von Dir ausgewählte Berufsfeld bzw. den von Dir ausgewählten 
Beruf detailliert vor, wobei Du auf konkrete Betriebe verweisen solltest, in denen diese Tätigkeit tat-
sächlich ausgeübt wird. Weiterhin stellst Du dar, welche verschiedenen Qualifikationen (Ausbildung, 
Studium, duales Studium, etc.) zu dem von Dir ausgewählten Beruf bzw. Berufsfeld führen. Erstelle 
eine übersichtliche Abbildung, die die Charakterisierung des von Dir ausgewählten Berufs bzw. Be-
rufsfeldes grafisch veranschaulicht. 

Zudem gehst Du darauf ein, welche Deiner Stärken und Interessen Du in diesen Beruf bzw. dieses 
Berufsfeld einbringen kannst. Beziehe Dich hier explizit auf die Testergebnisse des Selbsterkun-
dungstools und die von Dir erarbeitete Bedürfnisstruktur. 

Diskutiere, welche Aspekte Dir im Rahmen Deiner schulischen Ausbildung besonders helfen könnten, 
um den von Dir ausgewählten Beruf zu erlernen bzw. auszuüben. 



 

Die nachfolgenden Links können Dir dabei helfen, mehr über den von Dir ausgewählten Beruf und die 
Wege zu ihm zu erfahren: 

 www.berufenet.arbeitsagentur.de 

 http://www.berufe.tv 

 https://entdecker.biz-medien.de/starte-check 

 http://www.planet-beruf.de/schuelerinnen/ 

 https://www.bibb.de/ 

 

IV. Perspektive des ausgewählten Berufsbildes in unserer arbeitsteiligen Gesellschaft 

In diesem Abschnitt geht es darum, die Perspektive des von Dir ausgewählten Berufsbildes genauer 
zu untersuchen. Erläutere, inwieweit das von Dir ausgewählte Berufsbild von den nachfolgend darge-
stellten gesellschaftlichen Entwicklungen betroffen sein könnte. Dabei solltest Du mindestens zwei 
inhaltliche Verbindungen zwischen Deinem Berufsbild und den unten genannten Entwicklungen auf-
führen. Belege die von Dir aufgezeigten Verbindungen argumentativ und anhand von empirischen 
Untersuchungen oder passenden Indikatoren, die diese Verbindungen nachweisen. 

 Globalisierung 

(= Zunahme weltumspannender Handlungen, die sowohl ökonomische als auch kulturelle und 
politische Aspekte betreffen) 

 demographischer Wandel 

(= Alterung der Gesellschaft durch eine sinkende Geburtenrate in der Form, dass immer mehr 
älteren Menschen immer weniger junge Menschen in unserer Gesellschaft gegenüberstehen) 

 Digitalisierung 

(= Digitalisierung beschreibt die Umwandlung von z.B. Musik, von Texten, Nachrichten, Ar-
beitsabläufen und vielem mehr in eine Sprache, die Computer „verstehen" können. Computer 
können diese digitalen Formate speichern und weiterverarbeiten. Dieser Prozess geht damit 
einher, dass Maschinen in vielen Arbeitsbereichen zunehmend mehr Aufgaben übernehmen.) 

 Klimawandel 

(= Die klimatischen Bedingungen verändern sich unter anderem aufgrund des durch den Men-
schen erzeugten Kohlendioxids dahingehend, dass es zu einer Erwärmung kommt und Wetter-
extreme (z.B. Hitze, Stürme, Trockenheit, Starkregen) zunehmen.) 

 evtl. weitere gesellschaftliche Entwicklungen wie Migration, Pandemie o.ä. 

 

V. Ausblick 

Verfasse abschließend einen Ausblick zu Deiner weiteren Orientierung hinsichtlich Deiner beruflichen 
Perspektive. Dabei solltest Du folgende Aspekte berücksichtigen: 

 Wie überzeugt bist Du von der Passung des von Dir ausgewählten Berufs zu Deinen eigenen 
Stärken und Interessen? 

 Wie könntest Du konkret vorgehen, um die Passung des von Dir ausgewählten Berufs zu Dei-
nen eigenen Stärken und Interessen zu überprüfen? 

 Siehst Du ausreichend Anpassungsmöglichkeiten durch die von Dir zu erwerbenden Qualifi-
kationen, um den vor Dir ausgewählten Beruf auch langfristig ausüben zu können? Anpas-
sungsmöglichkeiten bedeuten hier, dass Du bei sich wandelnden Interessen und dem Bedarf 



 

nach Weiterentwicklung (aus eigenem Antrieb oder aufgrund gesellschaftlicher Ursachen) in 
Deinem Berufsleben auch Deine berufliche Praxis anpassen könntest. 

VI. Darstellungsleistung 

Dein Bericht wird in einem sachlichen und dem Thema angemessenen Stil verfasst und hält die Regeln 
der deutschen Grammatik, Rechtschreibung und Zeichensetzung ein. Bemühe Dich zudem um eine 
strukturierte, differenzierte und nachvollziehbare Ausführung zu den jeweiligen Punkten. Die genutz-
ten Quellen werden angegeben und anhand von Textverweisen/Fußnoten und/oder einem Literaturver-
zeichnis dokumentiert. Insbesondere ist zu betonen, dass es sich um einen zusammenhängenden 

Bericht handelt und dass das „Abarbeiten“ der Fragen und Aspekte durch einzelne Sätze, die ledig-

lich aneinandergereiht werden, keine zulässige Darstellungsform ist. 

 


